
 

 

Zum Auseinanderhalten:  

Räte im Europarecht 

I. Europarat 
 •••• eigenständige internationale Organisation 
 •••• rechtlicheGrundlage: Satzung des Europarates 

II. Europäischer Rat 
 •••• Leitungsorgan der Europäischen Union 
 •••• Zusammensetzung: Staats- und Regierungschefs der MS + Kommissionspräsident 
 •••• rechtliche Grundlage: Art. 4 EUV 

III. Rat (der Europäischen Gemeinschaften) 
 •••• nichtamtliche Bezeichnung: „Rat der Europäischen Union“ 
 •••• mächtigstes Organ der Europäischen Gemeinschaften 
 •••• Zusammensetzung: Verteter jedes MS auf Ministerebene 
 •••• rechtliche Grundlage: Art. 202 ff. EGV 

IV. Rat, der in der Zusammensetzung der Staats- und Regierungs- 
 chefs tagt 
 •••• Rat (→ III.) in besonderer Zusammensetzung (nicht zu verwechseln mit Europ. Rat...) 
 •••• rechtliche Grundlage: z.B. Art. 7 EUV, 121 f. EGV; Art. 214 II EGV i.d.F. von Nizza 

V. im Rat vereinigte Vertreter der Mitgliedstaaten 
 •••• intergouvernementale Kooperation der Regierungsvertreter außerhalb des Rahmens  
    der Union aber anläßlich des Zusammentreffens im Rat 
 •••• rechtliche Grundlage: allgemeines Völkerrecht 

Unterscheide außerdem: 

VI. Regierungen der Mitgliedstaaten 
 •••• Entscheidung über oder Vorschlag zur personellen Besetzung von Ämtern in der Union 
 •••• rechtliche Grundlage: z.B. Art. 112 II lit. a, 214 II EGV 

VII. Regierungskonferenz 
 •••• völkerrechtliche Konferenz der Staats- und Regierungschefs der Mitgliedstaaten 
 •••• Unterzeichnung von Änderungsverträgen zu den Gründungsverträgen der Union 
 •••• rechtliche Grundlage für die Einberufung: Art. 48 EUV  
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